
Wissenschaft Klima Politik – Wohin
ändert sich das Klima?
geschrieben von Dr. D. Ufer | 27. Februar 2011

Nach mehreren Veröffentlichungen zum Thema Klima zum Verhältnis zwischen
Politik und Klima, die in den Jahren 1998 bis 2006 erschienen, legte
Herr Dr. rer. nat. Heinrich Röck Ende 2010 eine neue Arbeit vor, die
sich – ausgehend von neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen –
wiederum der Frage widmete, wie sich und wodurch sich das Klima auf der
Erde entwickelte und entwickeln könnte. Dabei setzte er sich intensiv
mit der Frage auseinander, ob der Mensch durch die Emission von
Kohlendioxid und anderen Gasen, die Klimaentwicklung wesentlich
beeinflussen kann oder nicht. Insbesondere setzte er sich kritisch mit
den Auffassungen des IPCC auseinander.

“Klimaschutz”: Billionen für nichts!
EU-Kommissarin Hedegaard gibt
astronomischen Kapitalbedarf bekannt
geschrieben von Edgar Gärtner | 27. Februar 2011

Wer bislang noch nicht glaubte, dass uns die so genannte Klimapolitik
Billionen kosten wird, der muss sich nun durch EU-Klimaschutzkommissarin
Connie Hedegaard eines Besseren belehren lassen: Die EU muss in den
kommenden vierzig Jahren jährlich 270 Milliarden Euro, das heißt
insgesamt fast 11 Billionen Euro locker machen, wenn sie ihre im
„Energie-Klima-Paket“ vom 23. Januar 2008 festgelegten Ziele erreichen
will. Wie die FAZ letzte Woche meldete, steht das im Entwurf eines
Strategiepapiers, das Frau Hedegaard in der kommenden Woche offiziell
vorstellen wird. Die EU-Klimaschutzkommissarin steht mit ihrer auf den
ersten Blick astronomisch anmutenden Kostenschätzung durchaus nicht
allein.
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Postnormale Wissenschaft:
Klimawissenschaft und „Erneuerbare“
um die Welt zu ändern!
geschrieben von Kirstein | 27. Februar 2011

In seinem vielbeachteten Vortrag auf der 3. Int. Klima- und
Energiekonferenz beleuchtet Prof. Werner Kirstein die Zusammenhänge
zwischen „etablierter Klimawissenschaft“ die – über großzügige
Fördermitteln finanziert – das ideologische Ziel einer menschgemachten
Klimakatastrophe unterstützt und somit beispielhaft für postnormale
Wissenschaft mit klarer Zielvorgabe ist. Deren Einsatz wird für
unbrauchbare aber kostspielige „Erneuerbare“ in der Politik benutzt, um
auch dadurch die Gesellschaft über die angestrebte „große Transformation
zur klimaverträglichen Gesellschaft“! umzuwandeln. Mit diesem Plan,
ideologisch und scheinwissenschaftlich untermauert, gehen nun die
Experten des PIK in engem Verbund mit grünen, roten und schwarzen
Politikern daran, die veröffentlichte Meinungsführerschaft nach
bewährter Manier, zu übernehmen. Als willige Vollstrecker dienen dazu
u.a. der wissenschaftlicher Beirats der Bundesregierung globale
Umweltveränderungen (WBGU) und die Ev. Akademie Tutzing. Alle
steuerfinanziert!

US Kongress lehnt es ab dem IPCC
weitere Mittel zukommen zu lassen!
geschrieben von Dr. Roy Spencer | 27. Februar 2011

Wie kürzlich auf diesem und anderen Blogs bekannt gegeben, hat der
amerikanische Kongress die Bewilligung weiterer Mittel für das
Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC) abgelehnt. Die
deutschen Medien hielten es nicht für erforderlich darüber zu berichten.
Dr. Roy Spencer* zuständig für das UAH Klimasatellitenprogramm nimmt in
einem ausführlichen Kommentar dazu Stellung. EIKE Info:
http://tinyurl.com/6blxj8n
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Der Biosgasschwindel. Jetzt auch mit
toten Fischen
geschrieben von Wolfgang Röhl | 27. Februar 2011

Gewöhnlich klappen Funktionäre von Umweltverbänden beide Äuglein zu,
wenn es um die gewaltigen Umweltschäden geht, welche der ökoindustrielle
Komplex erzeugt. Kaum je protestierten sie gegen die systematische
Landschaftsverhunzung durch Windkraftanlagen und Solarpanelfelder. Die
Vergiftung der Böden mit schwer abbaubaren Kupferpräparaten, von vielen
Bioäpfel-Erzeugern gewohnheitsmäßig betrieben, ist ihnen selten ein
kritisches Wort wert. Allemal Vorrang auf der Empörungsklaviatur von
Bund, Nabu & Co. hat die Vertreibung des Wachtelkönigs aus seinem
Habitat, wenn dort ein paar tausend läppische Sozialwohnungen entstehen
sollten, wie weiland in Hamburg-Harburg. Ersatzweise steht der
Juchtenkäfer bereit, der es dank Stuttgart 21 ebenfalls zu einiger
Prominenz gebracht hat.
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